
 
 

 

 

 

 

 

Im Rahmen des Deutschen Nachlasspflegschaftstages werden Bild- und 

Tonaufnahmen (Foto-, Audio- und Videoaufnahmen) angefertigt. Diese Aufnahmen 

können im Nachgang zur Dokumentation, Berichterstattung und 

Öffentlichkeitsarbeit (z. B. auf unserer Website, in sozialen Medien oder in 

Printmedien) verwendet und veröffentlicht werden. 

 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (berechtigtes 

Interesse des Veranstalters an der Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation der 

Veranstaltung). 

 

Wenn Sie nicht aufgenommen oder veröffentlicht werden möchten, sprechen Sie 

bitte vor Ort das Veranstaltungsteam an. Wir bemühen uns, dies soweit möglich zu 

berücksichtigen. 

 

Sie haben das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 

Verarbeitung sowie auf Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten gemäß den Artikeln 15 bis 21 DSGVO. 

 


